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1. Kreisklasse Herren

MTV Fichte Winsen III : TuS Hohne-Spechtshorn 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Kiritschok macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des MTV Fichte
Winsen III im Spiel der 1. Kreisklasse Herren gegen den TuS Hohne-Spechtshorn beschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Mittwoch
mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Torben Mente, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Mente / Kiritschok
die Partie gegen Pätz / Katzer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Zwischenzeitlich mussten Prinz / Hollrieder zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Schöpp
/ Löber aber dennoch sicher mit 11:9, 11:6, 7:11, 11:6 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Milbradt / van Alst überzeugten im Match
gegen Bräuer / Lehmann, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Lars Pätz zeigte Torben Mente seinem Gegner die
Grenzen auf. Roman Kiritschok gegen Simon Schöpp hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 16:18 an Schöpp ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Detlef Prinz seinem Gegner Christian Löber
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nicht so gut
lief es hingegen wenig später für Frank Hollrieder bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Frank
Katzer, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Ausreichend spielerische Mittel hatte Mario
Milbradt dagegen letztlich parat, um sich gegen Guido Lehmann durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kaum Chancen ließ Jutta van Alst am Nachbartisch beim
11:8, 11:2, 11:2 ihrem Gegner Jan Bräuer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV
Fichte Winsen III und des TuS Hohne-Spechtshorn. Mit 11:6, 11:6, 9:11, 11:9 siegte danach Torben
Mente gegen Simon Schöpp und gab dabei nur einen Satz ab. Roman Kiritschok wehrte eine 1:0
Satzführung von Lars Pätz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der MTV Fichte Winsen III am 11.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC Fanfarenzug Garßen, während der TuS Hohne-Spechtshorn am 13.11.2022 gegen
den ASV Adelheidsdorf III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 MTV Fichte Winsen III

Doppel: Mente / Kiritschok 1:0, Prinz / Hollrieder 1:0, Milbradt / van Alst 1:0 
Einzel: T. Mente 2:0, R. Kiritschok 1:1, D. Prinz 1:0, F. Hollrieder 0:1, M. Milbradt 1:0, J. Alst 1:0 

 TuS Hohne-Spechtshorn
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Doppel: Schöpp / Löber 0:1, Pätz / Katzer 0:1, Bräuer / Lehmann 0:1 
Einzel: S. Schöpp 1:1, L. Pätz 0:2, F. Katzer 1:0, C. Löber 0:1, J. Bräuer 0:1, G. Lehmann 0:1


